
❖ Cluster „Gesellschaft und Kultur“

❖ SuS  können aktuelle Themen der Wirtschaft, Politik, Gesellschaft, Kultur 
kritisch reflektieren

❖ Kulturen und Lebensweisen verstehen

❖  

Geografie in der HAK



Geografie (Wirtschaftsgeografie)

I . J a h r g a n g ( 1 . u n d 2 . S e me s t e r ):

Räumliche Orientierung, Geoökologische Wirkungsgefüge und wirtschaftliche 
Auswirkungen, Weltbevölkerung, Globale Zentrums- und Peripheriestrukturen, 
Entwicklungs- und Schwellenländer

I I . J a h r g a n g :
3 . S e me s t e r – Ko mp e t e n z mo d u l 3 :

Zentren der Weltwirtschaft, Außereuropäische Lebens- und Wirtschaftsräume, 
Lebens- und Wirtschaftsraum Europa

4 . S e me s t e r – Ko mp e t e n z mo d u l 4 :

Wirtschafts- und Lebensraum Österreich, Prozesse der Internationalisierung und 
Globalisierung sowie deren Auswirkungen auf Politik



Internationale Wirtschafts- und Kulturräume

V . J a h r g a n g – K o mp e t e n z mo d u l 9 :
9 . S e me s t e r:

Wirtschafts- und Kulturräume, Weltwirtschaft und Weltpolitik, 
wirtschaftliche, gesellschaftliche, ökologische, politische und kulturelle 
Zusammenhänge der Globalisierung

1 0 . S e me s t e r :

Konfliktfelder in Wirtschaft, Politik und Gesellschaft und ihre 
historischen Wurzeln, aktuelle Herausforderungen in der modernen 
Gesellschaft: Gender und Diversität, multikulturelle Gesellschaft, 
Integration

Maturagegenstand: IWK (Geografie) oder IWK (Geschichte)



Geografie in der HAS

1. Jahrgang

topografische Grundkenntnisse
geografische Informationen beschaffen
geografische Arbeitstechniken
klimageographische Daten und ökologische Prozesse
demografische Prozesse
globale und regionale Zentrum-Peripherie-Strukturen sowie Entwicklungsunterschiede
Prozesse der Globalisierung und deren Auswirkungen



2. Jahrgang 3. Semester- Kompetenzmodul 3

räumlich in Österreich orientieren
geografische Informationen über Österreich
demografische Prozesse in Österreich
Wirtschaftsstandort Österreich und regionale 
Disparitäten
Instrumente der Raumordnung und Raumplanung 
touristische Entwicklung und Nutzungskonflikte

2. Jahrgang 4. Semester – Kompetenzmodul 4

Europa
weltweite wirtschaftliche Zusammenschlüsse 
Europäischen Union
Grundzüge der europäischen Wirtschaft und ihre Zentrum-
Peripherie-Strukturen 
außereuropäischer Wirtschaftsräume 
sozioökonomische und ökologische Konflikte



❖ARGE Leiter pro Schule

❖ ein Treffen (Dienstbesprechung) pro Jahr aller ARGE Leiter
  Austausch, Ausarbeiten von pädagogischen und 

fachdidaktischen Inhalten
 IWK Geografie auch in Zusammenarbeit mit IWK 

Geschichte
❖ Seminare an der PH OÖ (aber auch für Lehrer der AHS und 

anderen BHS freigeschaltet)

❖Seminare 2025/26:
 GW aktuell 26
 ARGE Dienstbesprechung: 27.2.2025
 



Lehrplanprozess für Geografie (HAK): Start Mai 2024
             Finalisierung bis Oktober 2024

Stundentafel: 1.HAK 2 Wst.
  2.HAK 3 Wst.
  5. HAK IWK (3 Wst.) ist ein Wahlfach
  Wahlmöglichkeit zwischen IWK und INCO (mehrere Sprachen 
 werden zusammengefasst mit Fokussprache)

Matura: 1 mündliches wirtschaftliches Fach (BWL, Recht, VWL)
   1 mündliches allgemeines Fach (NAWI, Sprache, Religion, IWK)
   in IWK kann nur maturiert werden, wenn IWK in der 5. Klasse gewählt   

wird
   BKO entfällt



• Zielbild ist mündiger Bürger: Allgemeine und spezielle Bildungsziele
• Transversale Kompetenzen
• Kernkompetenzen
• Handlungs- und Orientierungskompetenzen: ca. 6-8 Kompetenzen pro Semester, Basiskonzepte aus 

der Unterstufe sollen fortgesetzt werden

Allg. Bildungsziele

Spezielle Bildungsziele

Transversale Kompetenzen



Orientierungs- und Handlungskompetenzen ca. 6-8/Sem.

Inhalte



Lehrplanideen: 

Zentrale Ideen, die vorkommen sollten:

- SDGs (Nachhaltigkeit!)
- KI - kritisches Denken
- Geographische Informationssystem/Geomedien (Google Maps und Co.)
- klarer Verweis auf Basiskompetenzen (Fachvokabular, Orientierung, Umgang mit Karten, Diagrammen und Texten
- Sprachbewusster bzw. sprachsensibler Unterricht
- Lebensweltbezug! - was bedeutet das für mein Leben?
- Klimawandel
- EU - Grundfreiheiten/Friedensprojekt/Herausforderungen
- Migration
- politische/demokratische Grundwerte
- Zukunft(perspektive)
- Entrepreneurship Ideen - ich kann etwas tun! Projektorientiert arbeiten
- Medienkompetenz - kritischer Umgang damit
- sehen - bewerten - eigene Reaktion überlegen - diese bewerten (handlungsorientiert)
- jederzeit aktuelle Bezüge herstellen
- Resilienz - lernen mit Krisen umzugehen
- Nahrungsmittel



Der Mensch steht im Mittelpunkt des Geografieunterrichts. Dieser orientiert sich an den Erfahrungen aus den Lebenswelten der Schüler/innen und versucht 
wirtschaftliche und politische Bildung sowie Bewusstsein für nachhaltige Entwicklung zu fördern. Hierbei stehen zukunftsorientierte Kompetenzen und 
Arbeitswissen statt reines Reproduktionswissen im Vordergrund.
Schüler/innen können: 
1. Orientierung
Transversale Kompetenzen: analytisches, kritisches Denken, Digitale Kompetenz, Umgang mit Informationstechnologie
• einen topografischen Orientierungsraster auf unterschiedlichen Maßstabsebenen im Rahmen von themenbezogenen Fallbeispielen anwenden
• geografische Darstellungen, Statistiken und Diagramme sowie raumbezogene Informationsdaten erstellen und interpretieren, mit analogen und 
digitalen Geomedien arbeiten und diese beurteilen

2. Mensch-Umwelt-Beziehungen
Transversale Kompetenzen: nachhaltiges Handeln, analytisches, kritisches Denken
• die Wechselwirkungen naturräumlicher Prozesse und menschlichen Handelns analysieren und Auswirkungen diskutieren 

3. Lebens- und Wirtschaftsräume
Transversale Kompetenzen: Selbstreflexion, mehrperspektivisches Denken, selbstständiges Problemlösen, analytisches, kritisches Denken
• Geografie als Querschnittsdisziplin verstehen, die menschliches Handeln im Raum, Raumnutzungskonflikte, die Begrenztheit der Ressourcen sowie 
deren Folgen analysiert 
• humangeografische Entwicklungen sowie daraus resultierende Herausforderungen beschreiben und interpretieren

4. Globale Entwicklungen
Transversale Kompetenzen: analytisches, kritisches Denken, mehrperspektivisches Denken
• Soziale, ökonomische und ökologische Unterschiede sowie globale Entwicklungstrends einschätzen und Handlungsempfehlungen ableiten

Sockel für das Fach Geografie in allen BHS



Basiskonzepte SEK I





Private Wirtschaftskompetenz





Mag. Johanna Kastner
BBS Rohrbach (HAK)
Akademiestr. 12
4150 Rohrbach
kastner@bbs-rohrbach.at
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